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w i rd  durch  d ie  

Car l -Ze iss -S t i f tung
geförder t .



Hochschulen s ind vor  dem Hintergrund g lobaler  und komplexer  Heraus-
forderungen mit  großen sozia l re levanten Frageste l lungen gefordert ,  ne-
ben den k lassischen Akt iv i tätsfe ldern unter  Nutzung neuer  wissen-
schaft l icher  Erkenntnisse ,  auch Transferbei t räge für  gesel lschaft l iche
Veränderung zu l iefern  und damit  mehr  gesel lschaft l iche Verantwortung
zu übernehmen.  Dies  erfordert  neue Formen von inter -  und t ransdisz ip l i -
närer  Zusammenarbei t  –  auch im „e igenen“  Quart ier .  In  e iner  Unter -
stützungsarbei t  für  d ie  Ernst -Abbe-Hochschule  Jena wurden verschie-
dene Zentren in  und außerhalb  von Deutschland den Bl ick  genommen,
d ie  Bezug zum Forschungs-  und Entwick lungsprojekt  „Mult i ‐Generat ion
Smart  Community"   aufweisen.  In  ihrem Input -Vort rag geben Michaela
Evers-Wölk  und Maren E ickhoff  vom IZT – Inst i tut  für  Zu-kunftsstudien
und Technologiebewertung e inen Überbl ick  darüber ,  welche Faktoren d ie
Arbei t  in  den Zentren prägen.  Der  Vort rag sol l  Impulse l iefern ,  welche
Schlussfolgerungen für  den Aufbau e ines interd isz ip l inären und mult i -
generat ionalen Kompetenzzentrums an der  EAH Jena gezogen werden
können.  Diese g i l t  es ,  im Anschluss in  der  Gruppe zu d iskut ieren.   

ONLINE-
KOLLOQUIUM

Michaela  Evers-Wölk  ist  Forschungsle i ter in  der  Cluster  „Gesundhei t  und
Wohlbef inden“  sowie  „Technikfo lgenabschätzung,  Part iz ipat ion und Eva-
luat ion“  (b is  Ende 2019 „Zukunftsforschung und Part iz ipat ion“)  am IZT
– Inst i tut  für  Zukunftsstudien und Technologiebewertung in  Ber l in .  S ie
le i tet  im Rahmen der  Konsort ia lmitg l iedschaft  zudem die  Arbei ten des
IZT beim TAB -  Büro für  Technikfo lgen-Abschätzung Deutscher  Bundes-
tag.  S ie  hat  e inschlägige Praxiserfahrungen in  der  angewandten ,  inter -
und t ransdisz ip l inären Forschung und wissenschaftsbasier ten Pol i t ik -
beratung,  verbunden mit  zahl re ichen Publ ikat ionen.

Maren E ickhoff  is t  student ische Mitarbei ter in  im Forschungsbere ich
"Gesundhei t  &  Wohlbef inden"  am IZT – Inst i tut  für  Zukunftsstudien und
Technologiebewertung.  Aktuel l  s tudier t  s ie  Zukunftsforschung (M.A.)  an
der  Fre ien Univers i tät  Ber l in .  Dort  setzt  s ie  s ich mit  mögl ichem und
wünschenswerten Zukünften zur  Gesta l tung e iner  p lura l ist ischen Gesel l -
schaft  sowie  dem Transformat ionspotenzia l  von Utopien auseinander .  

wei tere  In fos  unter  www.eah- jena.de/mgesco

mit  Michaela Evers-Wölk ,  IZT  Ber l in


